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Jungen 19 Kreisliga

TG 1890 Naurod III : VfR Wiesbaden V 
Sonntag, 09.10.2022, 10:30 Uhr

Mauer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Sonntagvormittag, als Ben Mauer in weniger als 2 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber der TG 1890 Naurod III im Match der Jungen 19
Kreisliga einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam VfR Wiesbaden V, das eine 3:6
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 10:19) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Ben Mauer, die ihre zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen
Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 3. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:2.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Hoch / Hinz letztlich parat, um
Baschab / Osterhold final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Beim nachfolgenden
11:8, 11:8, 11:6 gegen Appel / Hummrich fanden Lange / Mauer hingegen von Anfang an die richtige
Ausrichtung in ihrem Spiel. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Lavina S. Lange machte mit Liam Osterhold beim 15:13, 11:9, 14:
12 ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass
alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Kaum was zu
bestellen hatte dagegen Philipp Hoch bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Emilia Baschab, was
gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:2 an den Tisch. Ben Mauer hatte derweil seinen Gegner Felix Hummrich beim
klaren 11:9, 11:5, 11:1 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Überzeugend war der
3:0-Erfolg von Fabian Hinz derweil gegen Matthis Appel. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Lavina S.
Lange eine Niederlage in vier Sätzen gegen Emilia Baschab kassierte. Recht kurzen Prozess
machte danach indessen Philipp Hoch beim 3:0 mit Liam Osterhold. Da gab es nichts zu rütteln.
Zwischenzeitlich musste Ben Mauer zwar einen Satz abgeben, fuhr im Anschluss sein Spiel gegen
Matthis Appel aber trotzdem sicher mit 13:11, 9:11, 11:3, 11:3 ein. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat die TG 1890 Naurod III in der Saison nun 2 Saison-Siege, eine Niederlage bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 15.10.2022 gegen die FT Wi.-
Schierstein an. Für den VfR Wiesbaden V steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TV
1877 Kostheim am 10.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:2 geht.

 Statistik:
 TG 1890 Naurod III

Doppel: Hoch / Hinz 0:1, Lange / Mauer 1:0 
Einzel: L. Lange 1:1, P. Hoch 1:1, B. Mauer 2:0, F. Hinz 1:0 

 VfR Wiesbaden V
Doppel: Baschab / Osterhold 1:0, Appel / Hummrich 0:1 
Einzel: E. Baschab 2:0, L. Osterhold 0:2, M. Appel 0:2, F. Hummrich 0:1


